
Winter 2023 Besuchen Sie uns auch im Internet: www.graz-kreuzkirche.atHeft 4, 41. Jahrgang

Die Gemeindezeitung der  
Evangelischen Kreuzkirche Graz
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        Begegnung leben!

1. – 3. Dezember 2023

                   
    Kreuzkirche Graz 

10 Jahre
Charity Adventmarkt

TANNENDUFT & ENGELSHAAR
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Winter 2023Augenblick

Am 22. Oktober 2023 feierte die Kreuzkirche gemeinsam mit ihren altkatholischen 
Geschwistern einen Gottesdienst zum Anfassen zum Thema "Geben Regeln Halt?". 
Fazit: Regeln sind gut und wichtig, doch in erster Linie geht es Gott um Beziehung. 

Sie haben gewählt! Das Wahlergebnis zur Gemeindevertretungswahl gibt es auf Seite 6. 
Ein herzliches Danke allen, die sich der Wahl gestellt haben und bereit sind, Verantwor-
tung zu tragen, sowie dem Wahlkomitee Iris Kaps, Thomas Klietmann und Thomas Föhse.
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Evangelische  
Pfarrgemeinde A.B. 
Graz-Kreuzkirche 
8020, Mühlgasse 43

Pfarrer:
Paul G. Nitsche
0699/ 188 77 628
paul.nitsche@
evang.at

Kurator:
Thomas Föhse
0699/ 188 77 625
kurator@ 
graz-kreuzkirche.at

Pfarrbüro:
Angelika Krammer 
pg.graz-kreuzkirche
@evang.at und 
kirchenbeitrag@ 
graz-kreuzkirche.at

NEU Parteienverkehr: 
Di und Do 9.00 – 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung 
0699/ 188 78 625 0699/ 188 78 625 
(neue Telefonnummer!!!)

Pfarrerin i.E.: 
Barbara Lazar
0676/ 603 67 84
lazar@graz-kreuzkirche.at

Jugend: 
Jugendreferent  
Christoph Kuß 
0699/ 188 77 627 
christoph.kuss@ 
graz-kreuzkirche.at 
 
Seelsorge-Telefon der Grazer 
evangelischen Gemeinden:
Wochenende: 0699/ 101 02 033

Bankverbindung:
RLB Steiermark, 
IBAN: 
AT78 3800 0000 
0570 2931
BIC: RZSTAT2G

Web: www.graz-kreuzkirche.at
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Hast du mich bemerkt? Hast du mich gesehen? Hast du mich gehört? – Das Kreuzkir-
chen-Anspielteam wurde angefragt, mit ihrem Stück zum Thema "Du bist ein Gott, der 
mich sieht" den Konfirmandenvorstellungsgottesdienst der Erlöserkirche zu bereichern. 
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Augenblick

„Was feiert ihr, wenn ihr zu Hause Weihnachten feiert?“, 
fragt im Oberstufengymnasium der Religionslehrer seine 
Schülerinnen und Schüler. – „Eine gute Frage, Herr Fessor“, 
kommt prompt die Antwort. – Die Frage nach dem Sinn 
stellen sich auch die Mitarbeitenden von „T&E“.

 

Liebe Ge-
meinde!

Die Wahlsonntage sind vorbei 
und ihr habt eine neue Ge-
meindevertretung gewählt. 

Die Angelobung findet am  
26. November im Gottesdienst 
um 9.30 Uhr statt. 

Danke an alle, die sich haben 
wählen lassen, danke aber auch 
an alle, die bisher in der Ge-
meindevertretung waren und 
nicht mehr kandidiert haben 
bzw. nicht gewählt wurden. 

Auch an diesem Sonntag freu-
en wir uns auf eine gemein-
same Feier mit unserer afri-
kanischen und koreanischen 
Gemeinde. Im Anschluss wol-
len wir gemeinsam die Bänke 
aus  dem Kirchenraum ins 
Freie räumen, um für den Ad-
ventmarkt Platz zu schaffen. 

Wer Zeit und Lust hat, Christi 
Pfau und mich beim Aufbau 
bzw. beim Dekorieren der Kir-
che und des Gemeindehauses 
zu unterstützen, ist herzlich 
willkommen. 

Einen fröhlichen Geber hat 
Gott lieb.        2. Korinther 9, 7

Bleibt gesegnet, euer
 Thomas Föhse 

kurator@graz-kreuzkirche.at
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So ein Aufwand!
„Tannenduft & Engelshaar“, kurz 
„T&E“ ist auch bei seinem zehn-
ten Mal für alle Mitarbeitenden in 
der Grazer Kreuzkirche wieder ein 
besonderer Kraftakt. Da werden 
Tannengirlanden gebunden, Aus-
stellerIn und MusikerIn koordi-
niert, Kulinarik organisiert, Folder 
gedruckt und verteilt, Pressemel-
dungen verschickt, Gastgeschenke 
vorbereitet, die Eröffnung geplant, 
Bänke aus der Kirche getragen, 
Christbäume und Stände aufgestellt, 
Wegweiser montiert, Gottesdienste 
vorbereitet, Ehrengäste eingeladen, 
Kuchen gebacken, … und dann 
rasch die Arbeitskluft abgelegt, da-
mit frisch geduscht, gestriegelt, ge-
schneutzt und gekampelt die Gäste 
empfangen werden können.

Warum tun die das?
Gute Frage. – Eine Antwort darauf 
weiß das Engelchen auf Postkarte 
und Folder des Adventmarkts. Es 
denkt sich „Da ist Weihnachten“. 
– Für viele KreuzkirchlerInnen ist 
dieser Adventmarkt eine Form der 
Vorbereitung auf Weihnachten.

Was bedeutet Weihnachten?
Für die einen ist es das „Engels-
haar“, das Miteinander, die Begeg-
nung, der Kuchen, die Waffeln, die 
Würstel, der Punsch, die Tasse Kaf-
fee, das Kinderprogramm, das Ge-
schenke-Aussuchen, das Beschenkt-
Werden, der Charity-Aspekt gegen 
die Altersarmut, das Sich-Zeit-Neh-
men, das Gute-Tun.

Für die anderen ist es der „Tannen-
duft“, das Besinnliche, die gute At-
mosphäre, die (Ein-) Stimmung, die 
Musik, die Auszeit von der verfah-
renen Welt, das Heilige, das Gefühl 
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Sinn des Adventmarktes

„Hier berühren sich – zumindest für 
einen Moment lang – Himmel und 
Erde“. Hier wird Gott Mensch. Hier 
ist Gott nahe. Hier beschenkt Gott 
mich. Hier ist gut sein.

Und wieder andere wollen und 
können diese Erfahrung nicht für 
sich behalten. Sie sind voll Begeiste-
rung, mögen die offenen Türen der 
Kreuzkirche, freuen sich über jede 
Person, die hereinkommt, machen 
sich selbst zur Einladung, werden 
Teil der Glaubenserfahrung „Gott-
wird-Mensch“ und werden damit 
zum „Engelchen“, das weiß „Da ist 
Weihnachten!“

Als Pfarrer dieser Pfarrgemeinde 
bin ich zutiefst dankbar, Teil dieses 
wunderbaren Teams zu sein und 
wünsche uns gemeinsam weiterhin 
viel segensreiches Wirken.

Ihr

Pfarrer Paul G. Nitsche
paul.nitsche@evang.at

Einladungskarte mit dem Engelchen
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Wir  
suchen – 
Sie finden

„Ökumenischer Lehrgang für 
Aufsuchende Seelsorge im 
Pflegeheim und Zuhause“ 

Die wertvolle ehrenamtli-
che Tätigkeit, alte und/ oder 
kranke Menschen aufzusu-
chen, bedarf Vorbereitung und 
Qualifizierung. 

Dieser kostenlose ökumenische 
Lehrgang startet im April 2024, 
nähere Details dazu folgen im 
Jänner 2024 bei einem Informa-
tionsabend (Termin wird noch 
bekannt gegeben) in Graz. 

Insgesamt umfasst diese Aus-
bildung für ehrenamtliche Mit-
arbeiter im Besuchsdienst (im 
Pflegeheim oder Zuhause / in 
der Gemeinde) fünf Module, 
wobei bereits nach dem zweiten 
Modul die Möglichkeit besteht, 
den Lehrgang abzuschließen.

Als evangelische Seelsorgerin 
für Alten- und Pflegeheime, 
freue ich mich über Ihr Interes-
se und stehe ab sofort gerne für 
Fragen zur Verfügung!

Renate Bauer, MSc
Evangelische Seelsorgerin 

für Alten- und Pflegeheime
0699/ 188 77 612
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Besuchen, Dasein, Zuhören 
 

TannendufTTannendufT  &&  engelshaarengelshaar
der ChariTy advenTmarkT in der kirCheder ChariTy advenTmarkT in der kirChe





fr., 1 . bis so., 3. dezember 2023

da isTda isT    
WeihnaChTen!WeihnaChTen!  

  
10 Jahre advenTm

a
r
k
T

10 Jahre advenTm
a
r
k
T

eine von vier - iniTiaTive gegen alTersarmuT
Diakonie in Der Grazer kreuzkirche

ihre einTriTTsspendeeinTriTTsspende kommt ausschliesslich 
Dem Projekt „eine von vier“ zuGute. als kleines Danke-
schön Gibt‘s ein sTüCk kuChen im sternen-café.

ein WeihnachtsGeschenk für Das enkelkinD oDer abGetraGene 
Winterstiefel ersetzen – solche alltäGlichen ausGaben stellen ältere 
menschen immer häufiGer vor eine Grosse herausforDerunG. besonDers 
stark sinD alleinlebenDe Pensionistinnen betroffen: jeDe vierte ist be-
reits von armut beDroht.

Die initiative „eine von vier“ setzt sich für Diese frauen ein. Die be-
troffenen erfahren hier unter anDerem WerTsChäTzung Dafür, Dass sie 
es schaffen, Durch sParsamkeit unD viel lebenserfahrunG auch mit WeniG 
GelD auszukommen. 

Durch „TannendufT und engelshaar“ WirD konkreTe hilfe Geleistet:  
Die beim aDventmarkt Gesammelten sPenDen WerDen an betroffene Wei-
terGeGeben.

guTesguTes  
TunTun

evangelisChe kreuzkirChe graz  evangelisChe kreuzkirChe graz  
am volksgarTenam volksgarTen

        Begegnung leben!
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Grüß Gott und Hallo!

Wir sind Eva Hasenhütl und 
Ingrid Schmidt – und seit ei-
nigen Monaten bewohnen wir 
die  beiden schönen Mietwoh-
nungen der Kreuzkirche in der 
Mühlgasse 39.

Ich, Eva Hasenhütl, bin Gra-
zerin, habe aber viele Jahre in 
der Toskana gelebt. Ich war 
im Tourismus tätig, bin viel 
herumgekommen, doch nun 
habe ich mich als Alterswohn-
sitz wieder für Graz als meine 
Heimatstadt entschieden – und  
„Wohnen am Mühlschlössl“, 
das klingt schon gut. Die Woh-
nung ist perfekt für eine Person 
und ideal gelegen, alles gleich 
vor der Haustür – und ohne Fa-
milie ist das Eingebettet-Sein in 
eine Pfarrgemeinde schon et-
was ganz Besonderes!

Mich, Ingrid Schmidt, hat der 
Beruf nach Graz gebracht. 
Über 30 Jahre lang habe ich an 
der PädAk am Hasnerplatz den 
Studenten Lehrberuf und Un-
terrichtspraxis nahegebracht. 
An der Wohnung schätze ich 
die praktische, kompakte An-
ordnung – und dass ich meinen 
Hund mitnehmen darf, den 
ich zuvor schweren Herzens in 
Pflege hatte geben müssen.

Die Kirchennähe, vor allem das 
Glockengeläute, weckt bei uns 
beiden schöne Kindheitserin-
nerungen – da fühlt man sich 
gleich zuhause. Und so nette 
Nachbarn – hier ist es gut woh-
nen!               (km/pn)
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fr., 1 . bis so., 3. dezember 2023



3 Tage3 Tage    
WeihnaChTenWeihnaChTen  

  

fr., 1. Dezember 14.00  -  21.00 uhr *
sa., 2. Dezember   9.30  -  21.00 uhr *
so., 3. Dezember   10.30** - 16.00 uhr

  *   Der markt ist WährenD Der abenD- 
      veranstaltunGen (1 stunDe) Geschlossen

  **   9.30 uhr GottesDienst

sTernen-Café
mit selbstGebackenen kuchen,  

kaffee, tee unD säften

kulinarisCher arkadengang
mit Waffeln, Würsteln, Punsch unD eintoPf

so sChmeCkT‘s so sChmeCkT‘s     
im advenTim advenT

feinsTes kunsThandWerk 
(strohsterne, naturseifen, GlasPerlen,...)

TexTile besonderheiTen 
(mützen, taschen, teDDy-bären,...)

lukullisChe sChmankerln 
(lebkuchen, liköre, marmelaDen,...)
          
ChrisTliCher büCherTisCh
(kinDerbücher, kalenDer, Grusskarten,...)

gesChenkegesChenke    
für die liebenfür die lieben  

  
von über 20 ausstellerinnen


kinderprogramm: 

märChensTunde und ChrisTkindls WerksTaTT
mit frieDrich l. eichberGer soWie  
juGenDreferent christoPh kuss unD team

eröffnung „10 Jahre T&e“ 

mit Dem t&e-team, WeGbeGleiterinnen 
soWie si WolfGanG rehner

musik: sanDra Danzer 

fr

16.00
uhr

so

15.30
uhr

fr+sa
15.00 bis 
18.00
uhr

fr

18.00
uhr

spendenbekannTgabe 
mit iris kaPs vom Projekt „eine von vier“
musik: elisabeth unD  
klemens hriberniG-Passler 

Jugend-goTTesdiensT 
mit Pfarrer Paul nitsche unD  
DiözesanjuGenDreferent Denis Gleiter

feierliChefeierliChe  
momenTemomenTe

für diefür die  
ganze familieganze familie  

  

so

9.30
uhr

volksmusikalisCher goTTesdiensT
mit Pfarrerin eDeltrauD PonGratz unD Pfarrer Paul nitsche



fr

19.00
uhr




lieder, die berühren
konzert von lieDermacher  
herbert koller unD reinharD Wächter

popvox pure
konzert Des chors PoPvoX  
unter Der leitunG von mani mauser

sa

19.00
uhr

WeihnaChTliChes im alTarraum 
musik unD lesunGen WährenD Des Gesamten aDventmarktes

fr-so

ab 11.00

uhr

himmlisChehimmlisChe  
klängeklänge

gemeinsamgemeinsam  
feiernfeiern

einTriTT für die abendveransTalTungen:  
freiWillige spende zu gunsTen der 
iniTiaTive gegen alTersarmuT „eine von vier“.

koorDination/leitunG: 
thomas föhse, oliver hochkofler, Paul nitsche

Grafik: reDoranGe.cc; fotos: christoPharo, fotostuDio jokesch, Pfau, Götschmaier, fotolia
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LichtblickLichtblick
2023  Sie haben 
GV Wahl  gewählt!

(vorläufiges Wahlergebnis lt. Stim-
menauszählung am 22.10.2023)

Ingeborg Fink 
Thomas Föhse 
Edith F. Geister 

Reinhild Goldbach 
Mag. Oliver Hochkofler 

Klemens Hribernig-Paßler 
Mag. Ute Katharina Hummelberger 

Mag. Iris Kaps 
DI Thomas Klietmann 

Dominik Knes 
MMag. Barbara F. Kuss 

Hannelore Lang 
Christina Menzinger, MA 

DI Iunia Negenborn 
Stefan Pawlata 
Martin Pecher 

Dr. Ralf U. Pfau 
Ronja A. Pfau 
Elke Psenner 

Michael Psenner 
Gerd Weiß 

Herzliche Einladung zum Begeg-
nungsgottesdienst mit feierlicher 

Angelobung der neuen Gemeinde-
vertretung am 26. November 2023 
um 09.30 Uhr in der Kreuzkirche.

Lebens-Bewegungen 
    Bewegtes Leben
Gottes Segen  
unseren Täuflingen 
Oliver Paul Zarre

Wir denken an 
unsere Verstorbenen 
Fr. Ingeborg Strasser im 82. Lj.

Am 15. und 22. Oktober 2023 
wurde in der Kreuzkirche aus 26 
Kandidat:innen die neue 21-köpfige 
Gemeindevertretung gewählt. 

Der erste Adventmarkt Tannenduft&Engelshaar wird prominent eröffnet. (2012)
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ORF Weihnachtsgottesdienst – aufgenommen am Adventmarkt T&E (2016)
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10 Jahre Adventmarkt  
Tannenduft & Engelshaar
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Unsere Aussteller – auch sie sind Teil der großen Adventmarktfamilie (2022)
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für einen guten Zweck sammeln 
konnten und damit, neben einer 
Sportgruppe für Minderjährige 
mit Migrationshintergrund im 
Volksgarten im ersten Jahr, ca.  
520 Menschen in Altersarmut 
(davon vielen über mehrere Jah-
re hinweg) helfen konnten. Da-
für ein herzliches Danke und die 
große Vorfreude auf die nächsten  
10 Jahre.              Oliver Hochkofler

10 Jahre T&E bedeutet:  
220 Stunden Adventmarkt, an de-
nen es „weihnachten“ durfte, an die  
9000 Besucher*innen, die Tannen-
duft erleben durften, davon an die 
1000 Künstler*innen, die unseren 
Altarraum bereicherten, Tausen-
de ehrenamtliche Arbeitsstunden, 
Hunderte Liter Punsch, sowie Tau-
sende Portionen Kuchen, Würstel 
und Eintopf, die gebacken, gekocht 
und genossen wurden, und nicht 
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Winter 2023 Lichtblick
10 Jahre Tannenduft & Engelshaar

Mit Superintendent Hermann Miklas, Be-
zirksvorsteher Otto Trafella (2012)

Mit dem Erlös konnte über das Projekt „1 von 4“ hunderten Menschen in Notlagen geholfen werden. Gutscheine 
wurden ausgegeben und Rechnungen bezahlt. Viele wurden über mehrere Jahre hinweg betreut. Dank euch!

Adventmarkt-Initiatoren Kreinig (2014)

Elke Merl Iris Kaps; Reformationskabarett 
Oliver Hochkofler & Imo Trojan (2016)

Ein großes Danke an Pfr. Nitsche, Christi 
Pfau und Thomas Föhse (2019)
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Die Jugend gestaltet die Eröffnung des Adventmarkts zugunsten des Projekts 
1 von 4; Segen von Superintendent Wolfgang Rehner (2022)
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Der volksmusikalische Gottesdienst mit 
Edeltraut Pongratz darf nicht fehlen (2016)

Adventmarktpremiere mit (damals) Dia-
koniedirektor Michael Chalupka (2012)

Kreuzkirchen Adventmarkt Chor (2019)

Drei Generationen beim Aufbau der Stän-
de und Dekorieren der Kirche (2019)
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Der Bürgermeister der Stadt Graz Siegfried 
Nagl besucht T&E (2013)
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Interview Adventmarkt-Urgesteine Herta 
Kanatschnig und Stefanie Trojan (2019)

Fleißige Kinder in Christkindl's  
Werkstatt (2016)
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Duftende Waffeln am legendären Jugend-
stand unter den Arkaden (2019)
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(Damals) Landtagsabg. Judith Schwentner 
ist bis heute Stammgast vom T&E (2015)
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Das Motto der Grazer Kreuzkirche lautet "Begegnung leben". Derzeit 
ist Folgendes an regelmäßigen Terminen in unserer Gemeinde geplant

„Blaues Kreuz“ Selbsthilfegruppe/Abhängigkeitserkrankungen
   (Gerhard Wildbichler): Mo 19.00 Uhr; www.bkstmk.at
Afrikanische Gemeinde (Jonny Joao): 
   Gebet Fr 16.30 Uhr, Gottesdienst So 14.00 Uhr
Koreanische Gemeinde (Sung-Am Kim): 
   Gottesdienst mit Kindergottesdienst So 11.30 Uhr

Gottesdienste in der  
Predigtstelle in Feldkirchen 
(Trauungssaal) 09.30 Uhr 
26.11 und 17.12. 2023
21.01., 25.02. und 24.03. 2024 

Alle Termine im BlickAlle Termine im Blick

Der Erlagschein/Ihre Spende für .
  ... die Instandsetzung der Gesangbücher 
"Wer singt, betet doppelt" hat schon Augustinus gewusst. 
In unseren alten Kirchengesangbüchern sind viele solch 
musikalischer Gebetsschätze verborgen, die nicht nur seit Jahrhunderten, 
sondern auch heute noch oft und gerne gesungen und gebetet werden. Die 
häufige Benutzung hat jedoch ihre Spuren an den Büchern hinterlassen. Mit 
Ihrer Spende helfen Sie uns, die Gesangsbücher wieder so instandzusetzen, 
dass noch weitere Generationen diese Schätze entdecken und mit ihnen 
Gott loben und preisen können. Herzlichen Dank für Ihre Spende!
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zu hervor-
ragenden 

Gottes-
diensten

AUSTAUSCH UND GEMEINSCHAFT
Kreuzkirchen-Café: jeden 1. Di im Monat 15.00 Uhr im Gartenzimmer   
   Durch interessante Impulse (Wandern, Museum etc) Gemeinschaft pflegen
Bibelkreis mit Arndt Kopp-Gärtner: 
  jeden 1. Do im Monat 18.30–20.00 Uhr  (Fam. Latal 0680/ 300 59 02). 
Missionsgebetsstunde mit Monika Latal: 
  22.11. und 20.12. 2023 jeweils um 14.30 Uhr 
Bibelgesprächskreis (Ralf Pfau): 14-tägig nach Vereinbarung. 
   Bei Interesse bitte melden Ralf Pfau rupfau@aol.com 0699/ 112 01 963 
Gemeindegebet (Ralf Pfau): Do 14-tägig (gerade Wochen), 17.30 Uhr
Wandern unter Gottes Wort (Ralf Pfau) - 
Kirchenkaffee (R. Goldbach): meist 2. und 3. So im Monat nach dem GD

Herzliche Einladung zu   unseren Veranstaltungen 

Details unter http://www.graz-kreuzkirche.at/kalender.shtml 

So 26.11. BegegnungsGD mit    
Koreanern und Afrikanern  
um 09.30 Uhr mit Choi, Joao,  
P. Nitsche und Angelobung GV

JUNGE KREUZKIRCHE – Angebote für Kinder, Jugend und Familien    
   (Christoph Kuß 0699 188 77 627 christoph.kuss@graz-kreuzkirche.at) 
Spielgruppe „Bärenbande“ für Kinder von 0-4 Jahre/Begleitperson; 
   Christi Pfau 0699 156 54 655; jeden Do 09.30 – 11.00 Uhr (Schulzeit)
Tau[f]tropfenfrühstück für Kinder bis 6 Jahren mit ihren Familien, 
   2x/Jahr 10.00-12.00 Uhr (Christi Pfau/Christoph Kuß) 
Kinderkreis für 6-10 Jährige (Barbara und Reinhold Lazar) 
   jeden 1. und 3. Di im Monat 16.30-18.00 Uhr (Schulzeit)
Kindergottesdienste 3. So im Monat, 09.30 Uhr (Kuß/Kien) Schulzeit
  „Du schaust auf mich" mit allem, womit sich Kinder sicher fühlen dürfen.   
Familiengottesdienste jeden 2. So im Monat, 09.30 Uhr (siehe S. 14) 
   Themenreihe "Abenteu(r)er in der Bibel" 10.12.; 21.1.(!); 11.2.; 10.3.
Gottesdienste zum Anfassen GDzA (Paul Nitsche und Team):  
   26.11. 09.30 Uhr Begegnungsgottesdienst (Nitsche/Choi/Joao)  
   ab Jänner wieder jeden 4. Sonntag im Monat

So 10.12. – 2. Advent 
FamilienGD um 09.30 Uhr
"Abenteu(r)er in der Bibel" 
mit Barbara Lazar
So 17.12. – 3. Advent 
GD mit AM um 09.30 Uhr 
mit Pfr.i.R. Johannes Hanek
[10.00 Uhr P. Nitsche Gastpre-
diger bei den Altkatholiken 
8020 Graz, Kernstockgasse 1]
So 24.12. – Weihnachten 
[und 4. Advent]
Krippenspiel um 15.00 Uhr  
mit P. Nitsche & Barbara Lazar
Christmette um 21.00 Uhr  
mit P. Nitsche 
Mo 25.12. – Christtag
GD um 09.30 Uhr – P. Nitsche
Do 25.01. – Ökum. GD im 
Rahmen der Weltgebetswoche 
für die Einheit der Christen 
um 19.00 Uhr Marienpfarre
Fr 02.02. – Grazer JugendGD 
18.00 Uhr Erlöserkirche 
mit Pfr. Marcus Hütter
Do 01.03. – Ökum. GD  
zum Weltgebetstag um  
19.00 Uhr in der Kreuzkirche
Änderungen möglich – siehe 

www.graz-kreuzkirche.at

Von Fr 01. bis So 03.12.
Adventmarkt T&E

Fr 01.12. – Grazer JugendGD
um 18.00 Uhr mit P. Nitsche 
und Diözesanjugendreferent 
Denis Gleiter 
Fr 03.12. – 1. Advent 
Volksmusikalischer GD 
um 09.30 Uhr mit E. Pon-
gratz & P. Nitsche
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Winter 2023 Gottesdienste in Graz
Die Grazer Gemeinden laden herzlich zu den Gottesdiensten

Familien- 
gottesdienstKirchenkaffee

minigottesdienst
Tripp Trapp Gottesdienst

Kinder- 
gottesdienstAbendmahl

Heilandskirche
Kaiser-Josef-Platz, 9.30 

Erlöserkirche
Raiffeisenstr. 166, 10.00 

Johanneskirche
Geißlergasse 7, 10.00

Christuskirche
Burenstraße 9, 9.30 

Kreuzkirche
Mühlgasse 43, 9.30

 24.12.
4. Advent und
Heiliger Abend

  9.30 Tokatli
14.30 minigottesdienst
mit Krippenspiel
Christen +Team
16.00 Familienvesper
Hulla + Team
17.30 Christvesper
Hulla+ Team
22.30 Christmette
Weigold

15.00 Ornig + Hütter
mit ökumenischem
Krippenspiel in der 
röm.-kath. Kirche St. Paul
16.30 Christvesper 
Gschanes

10.00 Manke
15.00 Familiengottes-
dienst mit Krippen-
spiel
Schulz
18.00 Christvesper
Manke
22.00 Christmette
Ruisz

14.00 bis 18.00 
offene Kirche mit 
verschiedenen 
Angeboten

22.00 Christnacht
Eckhardt  

15.00 P. Nitsche 
+ Lazar, 
Krippenspiel

21.00 P. Nitsche 
Christmette

25.12.
Christtag Hulla Hütter Ruisz Eckhardt P. Nitsche

26.12.
Stephanitag Weigold kein Gottesdienst kein Gottesdienst 17.00 Hirtenweih-

nacht vor der Kirche kein Gottesdienst

31.12.
Altjahresabend

  9.30 Brombauer 
         + Flucher
18.00 Hulla

Ornig Hanek 17.00 Eckhardt Kopp-Gärtner

1.1.
Neujahr Rehner kein Gottesdienst kein Gottesdienst kein Gottesdienst kein Gottesdienst

6.1.
Epiphanias Herrgesell kein Gottesdienst kein Gottesdienst kein Gottesdienst kein Gottesdienst

7.1.
1.So.n.Epiphanias Weigold Ornig

Manke
Generationen-
gottesdienst mit Agape

Legenstein Ehrenreich

14.1.
2.So.n.Epiphanias

Hütter
Orgelmusik Gschanes Manke Eckhardt

Kein GD in der KK
10.00 Allianz-GD
Arbeiterkammer-Säle

21.1.
3.So.n.Epiphanias

Weigold + Hulla
Einführung der neuen 
Gemeindevertretung, Bläserkreis

Gastprediger:in
Tripp-Trapp

Schulz
„Der Dritte“
mit Mittagessen

Rietzinger
Geburtstagssonntag

Lazar

28.1.
Letzter So. 

n.Epiphanias

Weigold
Sologesang und Orgel
11.00 mini/Christen +Team

Hütter Ruisz
10.30 Eckhardt
ökum.GD in Christ-
könig - Kein GD in der 
Christuskirche

P. Nitsche 
+ Team
GD zum Anfassen

4.2.
Sexagesimae

Hulla
Kantorei Hütter + Team

Manke
Generationen-
gottesdienst mit Agape

Eckhardt
Gemeinde.Band P. Nitsche

11.2.
Estomihi

Weigold 
+ Iris Haidvogel (Gols)
GESA

Brombauer + Flucher Manke G. Nitsche
Lazar, Predigtreihe 
Abenteu(r)er
in der Bibel

18.2.
Invokavit Weigold Hulla

Tripp-Trapp

Schulz + Trojan
„Der Dritte“ 
Stationengottesdienst
mit Mittagessen

Eckhardt G. Nitsche

25.2.
Reminiszere E.-Ch. Gerhold Gschanes Hanek Eckhardt

P. Nitsche 
+ Team
GD zum Anfassen

3.3.
Okuli

Hulla
graz gospel chor

Ornig + Team Manke, Gen.GD
gestaltet von Konfis 
mit Agape

Trenner Tokatli

10.3.
Lätare

Weigold + 
Frank Moriz-Jauk (EMK)
Kinderchor
11.00 mini/Christen +Team

Hütter + 
Giovanni Risaliti (r.-k.) Ruisz Bauer

Lazar, Predigtreihe 
Abenteu(r)er
in der Bibel

17.3.
Judika

Kopp-Gärtner
Bläserkreis

Gschanes
Tripp-Trapp

Hagmüller
„Der Dritte“
mit Mittagessen

Eckhardt P. Nitsche

24.3.
Palmsonntag

Weigold + Christen 
+ Team 
Tauferinnerung

Ornig Manke Legenstein
P. Nitsche mit 
Both, Krosigk & 
Bauerle, Theater-GD 
zu Maria Magdalena
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Apotheke zur Mariahilf Graz 
Mag. Glaser KG
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Volksgartenstr. 20 • 8020 Graz • Tel.: 0316 / 713431 
www.mariahilf-apo.at • office@mariahilf-apo.at

Öffnungszeiten: 
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Architektur
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Bestattung Graz
Grazbachgasse 44–48
Tel.: 0316 887-2800

Urnenfriedhof und Feuerhalle
Alte Poststraße 343–345
Tel.: 0316 887-2823 grazerbestattung.at
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*  Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Kund:innen von Versicherungen und Banken in Österreich zu ihrer Zufriedenheit und Bereitschaft zur Weiterempfehlung befragt. Die GRAWE steht bei den überregio-
nalen Versicherungen in der Gesamtwertung der Jahre 2019-2023 klar an erster Stelle. Details: grawe.at/meistempfohlen.

grawe.at/vorsorge

Infos bei Ihrem GRAWE Kundenberater: 
Direktionsinsp. Christian Trummer
0664 / 10 41 446
christian.trummer@grawe.at
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Der Schutz vor fi nanziellen Belastungen für 
Angehörige. Die Begräbnisvorsorge mit
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Von Österreichs meistempfohlener* Versicherung.
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Nicht nur am Papier.
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Es ist Anfang Dezember.  
Tannenduft und Engelshaar findet 
in der Kreuzkirche statt. Ein warmer 
Schein leuchtet ab und zu hinaus. Aber 
bei den draußen vorbeigehenden 
Menschen bekommt dies keiner 
mit. Obwohl das Gebäude nicht erst 
gestern gebaut wurde, wissen viele 
nicht, dass hier am Volksgarten 
eine evangelische Kirche steht. Viele 
erwarten sich wohl auch nichts mehr 
von einer Kirche, können sich nicht 
vorstellen, dass hier ein Adventmarkt 
für andere in der Kirche stattfindet. 
Er ist für das Projekt eine von vier 
gegen Altersarmut. Sie schauen nicht 
hinein.

Es reicht nicht, die Tür offen stehen 
zu lassen, das Licht hinausstrahlen 

zu lassen. Nur wenige sind so 
neugierig, dass sie den Kopf durch 
die Türe stecken und hineinschauen. 
Es hilft nur, draußen vor der Türe zu 
sein, die Passanten anzusprechen, 
ins Gespräch zu kommen und 
einzuladen.

Ich kann mir Angenehmeres 
vorstellen, als mir stundenlang 
in der Kälte die Füße in den 
Bauch zu stehen, Passanten 
anzureden. Aber ich fände es viel 
bedauerlicher, wenn Menschen hier 
nicht mitbekommen, was in der 
Kreuzkirche gerade los ist. Da hilft 
es nur, sie anzureden, sie persönlich 
einzuladen. Das Gute ist, dass sich 
Menschen einladen lassen, dass 
Kinder, die sonst wenig mit Kirche 
am Hut haben, reinschauen und 
sich auf ein Stück Kuchen und 
Kaffee oder Tee einladen lassen. 
Ich weiß, ich mute den Menschen 
bei den Ständen einiges zu. Es 
kommen auch Menschen, die sich 
nichts kaufen können, die vielleicht 
froh sind, ein bisschen was zu 
essen zu kriegen und ein bisschen 
Wärme. 

Damit Menschen mitbekommen, 
dass Gott sie liebt, dass Kirche 
auch anders ist, deswegen bin ich 

Menschen im Blick
Ein eisiger Wind weht durch den Volksgarten

Menschen eilen vorüber, hüllen 
sich in warme Mäntel. In der 
Kreuzkirche ist es angenehm 
warm, es klingt weihnachtlich und 
es fühlt sich ein bisschen wie der 
Himmel auf Erden an. Außerhalb 
der Kirchenmauern bekommt 
dies niemand mit. – Ralf Pfau 
über seine Beweggründe, sich am 
Adventmarkt Wochenende trotz 
oft eisiger Kälte nach draußen 
zu begeben, um nicht nur am 
Eingang Menschen willkommen 
zu heißen, sondern auch vor der 
Kreuzkirche nach Menschen 
Ausschau zu halten, die sich 
einladen lassen, ein Stück "Da ist 
Weihnachten" zu erleben.

immer wieder motiviert, draußen 
vor der Tür zu stehen, Menschen 
anzureden und einzuladen.

Und „Hallo, herzlich willkommen 
zum Adventmarkt Tannenduft und 
Engelshaar in der Kreuzkirche.  
Ja, wirklich, in der Kirche. Schauen 
Sie einfach herein. Jetzt vom 1. bis 
3. Dezember. …“

Ralf Pfau

Ralf Pfau, Thomas Föhse, Oliver Hochkofler
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Herzlich willkommen in der Kreuzkirche
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Kommt herein – die Türen stehen offen!
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Hi, wir sind das momentan 
noch kleine, aber hochgradig 
feine SocialMedia-Team der 
Kreuzkirche: 
Ralf, unser alteingesessenster 
Mitarbeiter und Allrounder so-
wie Homepage-Master
Corina, die Frau für die schönen 
und regelmässigen Dinge unse-
rer SocialMedia-Präsenz
Ronja, rasende Reporterin auf 
diversen Events
Und du, vielleicht?
Unsere Steckenpferd ist Ins-
tagram. Hier findet ihr Infos 
bevor und Fotos von Veranstal-
tungen, Aktionen (zB #songsof-
hope) sowie die Wochensprüche. 
Mit Stories halten wir euch am 
neusten Stand und wir intera-
gieren gerne mit euch. Zusätz-
lich bespielen wir Facebook und 
kümmern uns um die Home-
page Pflege. Außerdem dürft ihr 
euch über sporadische Videos 
und Livestreams von Beson-
derheiten auf Youtube freuen. 
Schaut euch einfach mal online 
um und lasst Liebe da ;) 
Unser Motto  "Begegnung leben":  
1) informieren, wo Begegnun-
gen möglich sind in der Kreuz-
kirche und wo in letzter Zeit 
Begegnungen passiert sind.  
2) zur Begegnung einladen, in der 
Kreuzkirche, online, mit uns als 
SocialMedia Team, mit GOTT.    
3) connecten, verbunden und 
uptodate bleiben. 
Lust bekommen? Meld dich ger-
ne per Insta, sprich uns persön-
lich an oder schreib an unsere 
Mail social@graz-kreuzkirche.at  

Ronja A. Pfau

Rückblick
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Social Media Team

Begegnungszone Garten
Reiche Ernte auf allen Ebenen: Der neugestaltete Garten mit seinen Hoch-
beeten und Beerensträuchern macht Freude und stiftet Gemeinschaft

Nicht nur eine Augenweide – die reiche 
Ernte aus dem Pfarrgarten schmeckt auch
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Gemeinsam säen, gießen, ernten, kochen 
und fröhlich die Köstlichkeiten genießen

Die Weihnachtskrippe der Kreuzkirche ist ein Frühwerk des Künstlers 
Josef Papst, der heuer seinen 100ten Geburtstag hätte
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Meisterschulpreis für Bildhauerei 
und 1952 den Staatspreis für seine 
Diplomarbeit.
Nach dem Studium arbeitete Papst 
als freischaffender Stein – und 
Holzbildhauer, Maler, Grafiker 
und Restaurator in Graz und 
Umgebung. Besonders Kirchen 
und Klöster waren die wichtigsten 
Auftragsgeber.
Von 1959 bis 1960 arbeitete er in 
der Klosterkirche in Laxenburg, 
wo er danach seinen ordentlichen 
Wohnsitz hatte.
Am 16. August 2010 verstarb 
Josef Papst im 88ten Lebensjahr 
in Laxenburg, wo er auch beerdigt 
wurde.
Seine Weihnachtskrippe in der 
Kreuzkirche ist ein künstlerischer 
Schatz, den ich jedem Besucher 
empfehle, genau zu betrachten.

Gerd Weiß

Josef Papst  wurde am 14. März 1923 
in St. Stefan bei Stainz geboren. 
Durch eine Lungenerkrankung 
in jungen Jahren kam er in 
eine Lungenheilstätte, wo der 
behandelnde Arzt das künstlerische 
Talent von Papst feststellte. Er 
veranlasste, dass Papst mit einem 
Stipendium im Herbst 1939 als 
Schüler in der Kunstgewerbeschule 
in Graz aufgenommen wurde.
Im Jahre 1942 wurde Papst als 
Fallschirmjäger zur Luftwaffe 
eingezogen. Nach einer schweren 
Verwundung in Rußland kehrte 
er 1944 in die Heimat zurück. So 
konnte er die Kunstgewerbeschule 
in Graz weiter besuchen und 1948 
mit Erfolg abschließen. Von 1949 
bis 1952 studierte er bei Prof. Franz 
Santifaller an der Akademie der 
bildenden Künste in Wien. Für 
seine Werke erhielt er die silberne 
Füger-Medaille für Grafik, den 

Weihnachtskrippe der Kreuzkirche
Wusstet ihr das? Die Holzkrippenfiguren sind vom Papst.

Der Krippen- 
schnitzer
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 Advent
„Advent, Advent, ein Lichtlein 
brennt. Erst eins, dann zwei, 
dann drei, dann vier, dann steht 
das Christkind vor der Tür.“ 
Jedes Kind liebt die Wochen 
vor Weihnachten, ist es doch 
die Zeit des aufgeregten War-
tens und die Hoffnung auf das 
eine oder andere heiß ersehnte 
Geschenkspackerl unter dem 
Christbaum. Tatsächlich hat der 
Advent mit Warten zu tun, mit 
Warten auf die Menschwerdung 
Gottes, die Geburt von Jesus. 
Mit Warten auf die Ankunft – 
lateinisch „adventus“ – Gottes 
in unsere Welt. Um diese War-
tezeit zu verkürzen, haben sich 
die Menschen im Laufe der Zeit 
einiges ausgedacht: etwa den 
Adventkalender, den es mitt-
lerweile in unzähligen Varian-
ten gibt. Tiefsinniger ist jedoch 
der Adventkranz, übrigens eine 
evangelische Erfindung: Es war 
Pfarrer Hinrich Wichern, der 
1839 seinen jungen Schützlin-
gen im „Rauen Haus“ in Ham-
burg damit die Wartezeit auf 
den Heiligen Abend verkürzen 
wollte. Jeden Tag wurde eine 
neue weitere Kerze entzündet – 
ja, dieser erste Adventkranz hat-
te tatsächlich 24 Kerzen. Heute 
wird er unter dem Namen „Di-
akonie-Adventkranz“ übrigens 
wieder populär. Es wurde also 
immer heller, bis dann am Hei-
ligen Abend der Adventkranz 
gemeinsam mit dem Christ-
baum in wunderbarem Licht 
erstrahlte. Als Symbol für die 
Ankunft Christi, mit der eine 
himmlische Helligkeit in das 
Dunkel der Welt kommt. Die 
adventliche Wartezeit ist heuer 
übrigens die kürzest mögliche, 
weil der 24. Dezember auf ei-
nen Sonntag fällt – und das ist 
gleichzeitig auch der 4. Advent. 
Ab nächstem Jahr heißt es dann 
wieder etwas länger auf die An-
kunft Jesu warten.                   (it)

Am ersten Okto-
ber 2023 feier-
ten  alle Grazer 
evangelischen Ge-
meinden am Kai-
ser-Josef-Platz be-
reits zum zweiten 
Mal gemeinsam 
Erntedank.

Werner Strenger – „Was ist der Mensch, 
dass du seiner gedenkst, und des Menschen 
Kind, dass du dich seiner annimmst?" 

Anspiel „Hast du mich bemerkt? Hast du 
mich gesehen? Hast du mich gehört? “ von 
jungen Menschen aus der Kreuzkirche

„ Gott, ganz gleich, wo meine Seele sich auch hin verzieht. Gott, du bist ein Gott, der mich 
in allem sieht und liebt. “ Poetry-Slam Predigt/Gebet von Pfr. Paul Nitsche & Team
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Du bist ein Gott, der mich sieht!  Du bist ein Gott, der mich sieht!  

Psalm 8Psalm 8

SegenSegen

FürbittenFürbitten

Hast du mich gesehen?Hast du mich gesehen?

LobpreisLobpreis

ModerationModeration

mit Dorothee Manke und Pfr. Marcus Hütter Ronja A. Pfau und Pfr. Christian Graf

mit Domink Knes und Band mit Vertretern der verschiedenen Stände
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Meditation

Kinderaugenblick

Erwartungen im ADVENT

Was erwarten wir?
Eine Zeit der Hektik oder der 
Besinnung? Eine Zeit der Ge-
schäftigkeit oder des Wartens? 
Eine Zeit voller Stress oder voll 
erwartungsvoller Vorfreude?

Advent bedeutet Ankunft.
Vielleicht sollte es besser hei-
ßen: Wen erwarten wir? Rech-
nen wir noch mit der "Ankunft 
des Herrn", wie es ursprüng-
lich hieß? Mit dem Kommen 
des verheißenen Immanuel, 
des "Gott mit uns"? 

„Hier wird Gott Mensch“ – 
Das ist die frohe Botschaft – 
damals und heute! Gott selbst 
will uns nah sein und kommt 
zu uns. Ewarten wir Ihn?

Macht hoch die Tür, die Tor 
macht weit; es kommt der Herr 
der Herrlichkeit, ein König al-
ler Königreich, ein Heiland al-
ler Welt zugleich, der Heil und 
Leben mit sich bringt; derhal-
ben jauchzt, mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, mein 
Schöpfer reich von Rat. 
Er ist gerecht, ein Helfer wert; 
Sanftmütigkeit ist sein Gefährt, 
sein Königskron ist Heiligkeit; 
sein Zepter ist Barmherzigkeit; 
all unsre Not zum End er bringt, 
derhalben jauchzt, mit Freuden 
singt: Gelobet sei mein Gott, 
mein Heiland groß von Tat.  
O wohl dem Land, o wohl der 
Stadt, so diesen König bei sich 
hat. Wohl allen Herzen insge-
mein, da dieser König ziehet 
ein. Er ist die rechte Freuden-
sonn, bringt mit sich lauter 
Freud und Wonn. Gelobet sei 
mein Gott, mein Tröster früh 
und spat.                             (km)

Gott ist oben, über uns, 
Gott ist unten, fängt uns auf.
Er ist unser Schutz und Schirm
Hält uns, schützt und fängt uns auf.
Hält die Hände über uns – 

passt im Leben auf uns auf. 
Wenn Gefahr von außen droht, 
ist er wie ein Rettungsboot.
Kommt Gefahr von allen Seiten, 
wird er schützend mich begleiten. (bl)

Von Gott beschirmt ins neue Jahr

Wir freuen uns, auch heuer wieder über 
Zuwachs im Kinderkreis! Neben Bibel-
Theater samt Diskussion und zu kna-
ckenden Rätseln kommen Spiel und Spaß, 
Kreatives wie Basteln mit Kastanien und 
Köstlichkeiten wie Stockbrot Grillen und 
Maroni braten oder Kekse backen nicht zu 
kurz. Herzliche Einladung dazu!          (bl)

Kinderkreis

Unter diesem Motto stand der von Pfarrerin i.E. Barbara Lazar liebevoll  
und kreativ gestaltete Segnungsgottesdienst zu Schulbeginn. 

Seht mal meinen Regenschirm! Ist der nicht schön? 
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jeden 1. und 3. Dienstag im Monat

1. Kinderkreis heuer – Stockbrot, 
Marshmallows und Würstchen grillen
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Tauferinnerung
Herzliche Einladung

Elternabend: 
Mittwoch, 17.4.2024, 18.00-19.30 Uhr
Tauferinnerungskurs-Modul 1: 
Samstag, 4.5.2024, 14.00-17.00 Uhr 
(MIT Eltern&Pat*innen)
Tauferinnerungskurs-Modul 2: 
Dienstag, 7.5.2024, 16.30-18.30 Uhr (OHNE Begleitung)
Tauferinnerungs-Feier: 
Muttertag, Sonntag, 12.5.2024, 9.30-10.30 Uhr
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen

Pfarrer Paul G. Nitsche und Jugendreferent Christoph Kuß
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Wie war das wohl bei meiner Taufe?

Familiengottesdienste
Themenreihe: Abenteu(r)er in der Bibel – mit Pfrin i.E. Barbara Lazar
Dezember: 10.12.2023 09.30 Uhr
Maria – eine tapfere Frau schafft das 
Unglaubliche
Jänner: 21.01.2024 09.30 Uhr (Achtung – 
ausnahmsweise am 3. Sonntag im Monat): 
Jesus – stärker als alle Widersacher

Februar: 11.02.2024 09.30 Uhr
Esther – eine Königin rettet ihr Volk
März: 10.03.2024 09.30 Uhr
Aufbruch aus Ägypten in die Freiheit
          Auf ins Abenteuer  –
                       wir freuen uns auf euch!
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Gebet
Herr Jesus Christus, wie jedes 
Jahr weckt die Adventszeit in 
uns besondere Gefühle, weil 
wir auf deine Ankunft – auf 
Weihnachten – warten. 
 
Auf der einen Seite hören wir 
vertraute Lieder von Frieden, 
zünden Kerzen an, treffen Vor-
bereitungen,... – andrerseits er-
schüttern uns Nachrichten von 
Kriegen, Verfolgung und Ka-
tastrophen verschiedener Art. 
Das weckt in uns die Sehnsucht 
nach einer heilen Welt.    

Herr, nimm von uns, was uns 
in diesen Tagen belastet und 
ablenkt. Mach Herz und Kopf 
frei und bereite uns vor für 
dein großes Fest. Danke, dass 
du allen Menschen nahe bist, in 
guten wie in schweren Zeiten.

Guter Gott, schenk den Ver-
antwortlichen unserer Ge-
meinde Weisheit und Kraft für 
ihre Aufgaben.

Herr Jesus Christus, du bist der 
wahre Inhalt des Weihnachts-
festes, das größte Geschenk, 
weil du als Retter von Sünde 
und Schuld in unsre dunkle 
Welt gekommen bist. Wir bit-
ten dich, dass diese frohma-
chende Botschaft alle erreicht 
und ihr Leben verändert.  

Du hast uns zugesagt, dass du 
wiederkommen wirst – dies-
mal als Richter und König aller 
Könige. Lass uns wachsam sein 
und bereit für diesen Tag.

Himmlischer Vater, wir schlie-
ßen das alte Jahr mit dir ab 
und gehen voll Zuversicht und  
unter deinem Schutz und Segen 
in das kommende. – AMEN

                               Gernot Latal

Kinderaugenblick
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Das Gottesdienst zum Anfassen Pla-
nungs-Team der Kreuzkirche erklärt den 
Gemeindepädagog*innen und Jugendrefe-
rent*innen aus ganz Österreich das Konzept.

Von der Rose von Jericho können wir 
Hoffnung und Geduld lernen: Sie erblüht 
auch nach langer Dürre, sobald sie mit 
Wasser in Berührung kommt.
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Geduld aber habt ihr nötig, auf dass ihr den Willen Gottes tut und das Verheißene empfängt. 
Hebräer 10, 36

Es braucht Vision, Geduld und Hoffnung 
... so kann das verheißene Bild entstehen. 

Die verschiedenen Stationen eines Got-
tesdienstes zum Anfassen als Blume.

Unter obigem Motto wurde gemeinsam mit den Teilnehmenden der in 
der Kreuzkirche stattfindenden 2. Gemeindepädagog*innen Tagung ein 
gelungener Gottesdienst zum Anfassen gefeiert. Ein paar Eindrücke:
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Hoffnung und 
Geduld 

Anhand einer biblischen Geschichte an-
schaulich erzählt für Groß und Klein. 

Gemeinsam Gott loben und preisen – auch 
das Lobpreisteam fand tolle Verstärkung.
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Gottes Segen ist wie erfrischendes Wasser, 
das uns zum Blühen bringt. SI Wolfgang 
Rehner diente uns an der Segensstation.

Jugendpfarrerin für Österreich Bettina 
Növer im Gespräch. Sie gestaltete für den 
Gottesdienst die Bibelforscherstation.
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Advent und 
Weihnachten
 in der Kreuzkirche

3.12.  
1. Advent

9.30 uhr 9.30 uhr 
volks-volks-

musikalischer musikalischer 
GottesDienst GottesDienst 
mit eDeltrauD PonGratz unD Pfr. mit eDeltrauD PonGratz unD Pfr. 

nitsche im rahmen Des aDventmarktsnitsche im rahmen Des aDventmarkts

10.12. 2. Advent
9.30 uhr familienGottesDienst 9.30 uhr familienGottesDienst 

mit barbara lazarmit barbara lazar

17.12. 3. Advent
9.30 uhr GottesDienst mit 9.30 uhr GottesDienst mit 
Pfr.i.r. johannes hanekPfr.i.r. johannes hanek

24.12.
4. Advent
Weihnachten
15.00 Uhr Krippenspiel
mit Pfr. nitsche u. barbara lazarmit Pfr. nitsche u. barbara lazar 

21.00 Uhr Mette
mit Pfr. Paul nitsche mit Pfr. Paul nitsche  

Termine & Informationen
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„WeihnaChTen „WeihnaChTen 
ohne diCh – aber ohne diCh – aber 
miT euCh!“miT euCh!“

ökum.ökum.
segensfeier segensfeier 

für für 
TrauerndeTrauernde    
fr, 22. 12. 2023fr, 22. 12. 2023

um 18 uhrum 18 uhr
kirChe hl.sChuTzengel, kirChe hl.sChuTzengel, 
pfarrgasse 25, 8020 grazpfarrgasse 25, 8020 graz

Weg der Weg der 
besinnungbesinnung

auch onlineauch online

Mit den 
Krippenfiguren 

unterwegs

10 Jahre 
ChariTy advenTmarkT 

in der kreuzkirChe

TannendufT & engelshaar
1.-3. dezember 2023 

begegnungs-begegnungs-
goTTesdiensT goTTesdiensT   

  

26. november 2023 26. november 2023 
09.30 uhr09.30 uhr

Pfr. nitsche & choi & joao Pfr. nitsche & choi & joao 
mit mit angelobungangelobung Der  Der 

neuen GemeinDevertretunGneuen GemeinDevertretunG

nach Dem nach Dem 
GottesDienst GottesDienst 
ausräumenausräumen  

Der kirche für Den Der kirche für Den 
aDventmarktaDventmarkt

Jugend Jugend 
goTTesdiensTgoTTesdiensT
im rahmen von T&eim rahmen von T&e    

miT pfr. paul niTsChemiT pfr. paul niTsChe
1. Dezember 20231. Dezember 2023

um 18.00 uhrum 18.00 uhr
in Der kreuzkirchein Der kreuzkirche

by Corina Meitz

Gottesdienst
14. Januar 2024

10.00 Uhr 
Arbeiterkammersaal
kein GottesDenst in Der kein GottesDenst in Der 

kreuzkirchekreuzkirche

da isT da isT 
WeihnaChTenWeihnaChTen!!

ökum. 
goTTesdiensT 

do 25 Januar 2024do 25 Januar 2024  
19.00 uhr19.00 uhr

in der in der 
marienpfarremarienpfarre


